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See the notice on TED website

461431-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Bauarbeiten für Gebäude im Gesundheitswesen – Heizungstechnische Anlagen 
im Rahmen des Bauprojektes Umbau u. Aufstockung Haus A1 und 4.OG Haus A2
OJ S 127/2026 06/07/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Bauleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt 
Vincentius Krankenhaus Speyer
E-Mail: verwaltung@vincentius-speyer.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Gesundheit

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Heizungstechnische Anlagen im Rahmen des Bauprojektes Umbau u. Aufstockung Haus 
A1 und 4.OG Haus A2
Beschreibung: Heizungstechnische Anlagen im Rahmen des Bauprojektes Umbau u. 
Aufstockung Haus A1 und 4.OG Haus A2
Kennung des Verfahrens: 019f13ad-6a7d-47da-a8cd-a7f3d36c2704
Interne Kennung: 1356/420/A1
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45215100 Bauarbeiten für Gebäude im Gesundheitswesen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius 
Krankenhaus Speyer  
Stadt: Speyer
Postleitzahl: 67346
Land, Gliederung (NUTS): Speyer, Kreisfreie Stadt (DEB38)
Land: Deutschland

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 1 000 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vob-a-eu -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: -

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/461431-2026
mailto:verwaltung@vincentius-speyer.de
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2.1.6.
 
Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Auftragsunterlagen

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Heizungstechnische Anlagen im Rahmen des Bauprojektes Umbau u. Aufstockung Haus 
A1 und 4.OG Haus A2
Beschreibung: Allgemeiner Hinweis zu produktspezifischen Vorgaben: Für den Bereich 
„Wahlleistungsstation“ (4. OG Haus A1 und Haus A2) besteht ein Gestaltungs-, Raum- und 
Ausstattungskonzept in Abstimmung mit dem Verband der Privaten Krankenversicherung e.V. 
(PKV). Anzubieten sind daher aufgrund dieses Konzeptes bestimmte Produkte (siehe auch 
mögliche Hinweise bzw. Angaben in den Ausschreibungsunterlagen). Sanitär: Das 
Rohrmaterial Trinkwasser besteht aus Edelstahl. Die Trinkwasserleitungen kalt werden mit 
Vinyl- Kautschuk Schläuchen gegen Schwitzwasser gedämmt. Die Warmwasserleitungen 
werden mit Mineralfaserschalen 100 % gedämmt. Die Arbeiten Sanitär sind im Erdgeschoss 
und im UG durchzuführen. Ebenso sind in den Schächten arbeiten durchzuführen. Der 
Brandschutz erfolgt zwischen den Geschossen an Betondecken und bei den 
Feuerbeständigen Wänden die zum teil aus Mauerwerk und zum Teil aus Trockenbau 
bestehen. Heizung: Das Rohrmaterial Heizung besteht aus schwarzem Stahlrohr. Die 
Heizungsleitungen werden mit Mineralfaserschalen 100% gedämmt. Die Arbeiten Heizung 
sind im EG und im UG durchzuführen. Der Brandschutz erfolgt zwischen den Geschossen an 
Betondecken und bei den Feuerbeständigen Wänden die zum teil aus Mauerwerk und zum 
Teil aus Trockenbau bestehen. Kälte: Das Rohrmaterial Kälte besteht aus schwarzem 
Stahlrohr. Die Kälteleitungen 6/12°C werden mit Vinyl- Kautschuk Schläuchen gegen 
Schwitzwasser gedämmt. Die Arbeiten Heizung sind im EG und im UG durchzuführen. Der 
Brandschutz erfolgt zwischen den Geschossen an Betondecken und bei den 
Feuerbeständigen Wänden die zum teil aus Mauerwerk und zum Teil aus Trockenbau 
bestehen. Lüftung: Die Lüftungskanäle werden aus verzinktem Stahlblech hergestellt. Die 
Außenluft und Fortluft Kanäle innerhalb der Zentrale werden mit Vinyl- Kautschuk gedämmt. 
Die Zuluft- und Abluft- Kanäle in der Zentrale UG und im EG werden mit Mineralfaser Matten 
gedämmt. Die Zuluft- Kanäle auf dem Dach werden doppelt gedämmt und erhalten eine 
regendichte Alu- Blech Ummantelung.
Interne Kennung: LOT-0001

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Bauleistungen
Haupteinstufung (cpv): 45215100 Bauarbeiten für Gebäude im Gesundheitswesen

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius 
Krankenhaus Speyer  
Stadt: Speyer
Postleitzahl: 67346
Land, Gliederung (NUTS): Speyer, Kreisfreie Stadt (DEB38)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 07/09/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2028
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5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für das Angebot
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: ja
Zusätzliche Informationen: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Eignungskriteriums: Mit dem Teilnahmeantrag sind folgende Unterlagen in 
Bezug auf Ausschlussgründe einzureichen: (1) Eigenerklärung, dass die Ausschlussgründe 
des § 6e EU Abs. 1 bis Abs. 4 VOB/A nicht vorliegen (2) Eigenerklärung über das Vorliegen 
von Ausschlussgründen nach § 6e EU Abs. 6 VOB/A (3) Eigenerklärung gemäß § 19 Abs. 3 
des Mindestlohngesetzes (MiLoG) (4) Verpflichtungserklärung zum Mindestentgelt (5) 
Eigenerklärung Russland-Sanktionen.

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: Nachweis über drei vergleichbare Referenzprojekte für 
einen öffentlichen Auftraggeber in den vergangenen fünf Jahren (Abschluss nach 01.01.2021).

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-
47da-a8cd-a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-47da-a8cd-
a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen
Beschreibung: -
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 04/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 30 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Fehlende Bieterunterlagen können nicht nach Fristablauf nachgereicht werden.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 04/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: eVergabe

https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-47da-a8cd-a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-47da-a8cd-a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-47da-a8cd-a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen
https://www.evergabe.de/unterlagen/019f13ad-6a7d-47da-a8cd-a7f3d36c2704/zustellweg-auswaehlen
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Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer Rheinland-Pfalz, Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, 
Energie und Klima, Stiftstraße 9, 55116 Mainz
Informationen über die Überprüfungsfristen: Es gelten die Bestimmungen des Gesetzes gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB). Hinsichtlich der Einleitung von Nachprüfungsverfahren 
wird auf § 160 GWB verwiesen. Dieser lautet: (1) Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend macht. 
Dabei ist darzulegen dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist 
unzulässig, soweit 1. Der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 2. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Hinsichtlich der Information nicht 
berücksichtigter Bieter und Bewerber gelten die §§ 134, 135 GWB. Insbesondere gilt: Bieter 
deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden vor dem 
Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Das gilt auch für Bewerber, denen keine 
Information über die Ablehnung ihrer Bewerbung zur Verfügung gestellt wurde, bevor die 
Mitteilung über die Zuschlagsentscheidung an die betroffenen Bieter ergangen ist. Ein Vertrag 
darf erst 15 Kalendertage nach Absendung dieser Information durch den Auftraggeber 
geschlossen werden; bei Übermittlung per Telefax oder auf elektronischem Wege beträgt 
diese Frist 10 Kalendertage.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius Krankenhaus Speyer
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Krankenhaus-
Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius Krankenhaus Speyer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius Krankenhaus Speyer

8. Organisationen
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8.1.
 
ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt 
Vincentius Krankenhaus Speyer
Registrierungsnummer: 260730230
Postanschrift: Holstraße 4a
Stadt: Speyer
Postleitzahl: 67346
Land, Gliederung (NUTS): Speyer, Kreisfreie Stadt (DEB38)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Krankenhaus-Stiftung der Niederbronner Schwestern, Sankt Vincentius 
Krankenhaus Speyer
E-Mail: verwaltung@vincentius-speyer.de
Telefon: +49 6232133217
Fax: +49 6232133218
Internetadresse: https://www.vincentius-speyer.de/
Profil des Erwerbers: https://www.evergabe.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer Rheinland-Pfalz, Ministerium für Wirtschaft, 
Tourismus, Energie und Klima, Stiftstraße 9, 55116 Mainz
Registrierungsnummer: 07-0001801100000-05
Postanschrift: Stiftsstraße 9
Stadt: Mainz
Postleitzahl: 55116
Land, Gliederung (NUTS): Mainz, Kreisfreie Stadt (DEB35)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Vergabekammer Ministerium für Wirtschaft, Tourismus, Energie und Klima
E-Mail: vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
Telefon: +49 6131162234
Fax: +49 6131162113
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 

mailto:verwaltung@vincentius-speyer.de
https://www.vincentius-speyer.de/
https://www.evergabe.de
mailto:vergabekammer.rlp@mwvlw.rlp.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 019f2787-372f-43fb-a79c-d4d8b461357e  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 03/07/2026 13:32:05 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 461431-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 127/2026
Datum der Veröffentlichung: 06/07/2026
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